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LesArt
Berliner Zentrum 
für Kinder- und Jugendliteratur

Dezember 2023 /Januar 2024

Allgemeines

„Der Rote Elefant“
Die Gemeinschaft zur Förderung von Kinder- und Jugendlite-
ratur (e.V.) präsentiert die aktuellen Buchempfehlungen des 
Roten Elefanten ab sofort ausschließlich auf der Internetseite 
www.der-rote-elefant.org
Dort befi nden sich derzeit 850 Buchempfehlungen, inklusive 
Anregungen, wie zu den Büchern mit Kindern und Jugendli-
chen gearbeitet werden kann. Ein regelmäßiger, kostenfreier 
Newsletter informiert über die Publikation neuer Rezensionen. 
Er kann direkt auf der Internetseite 
www.der-rote-elefant.org abonniert werden. 

Auch weiterhin werden 

• Mitarbeiter*innen von LesArt und andere Fachleute mit ihren 
empfehlenden Rezensionen auf einem Buchmarkt mit jährlich 
rund 9.000 Neuerscheinungen im Bereich der Kinder- und 
Jugendliteratur Orientierung bieten,

• Kinder- und Jugendbücher von großer gesellschaftlicher 
Relevanz, ästhetischer Qualität sowie Bedeutsamkeit für die 
Entwicklung von Kindern und Jugendlichen, insbesondere 
hinsichtlich der Lese- und Literatursozialisation rezensiert 
und empfohlen,

• Anregungen zur kreativen Vermittlungsarbeit mit Kindern 
und Jugendlichen gegeben.

Wir freuen uns über Ihr Interesse an der Nutzung sowie Wei-
terempfehlung der Internetseite www.der-rote-elefant.org. 

Dezember
Di., 5.12.

9 Uhr
ca. 3,5 Std.

Der Brunnen der Vergangenheit ist tief
Alte und neue Klassiker für Kinder und Jugendliche
Heute: „Krabat“ von Otfried Preußler

Der 1923 geborene Autor bezeichnet seine Nacher-
zählung des sorbischen Krabat-Stoffes als 
„Geschichte seiner Generation“. Sie kann somit 
auch als Parabel für die Verführung junger 
Menschen durch ein politisches System (und die 
Möglichkeiten, sich zu wehren) gedeutet werden.
Franziska Bauer und Edda Eska imaginieren drei 
Lehrstunden in Sachen „Schwarze Kunst“ und 
(ver)führen so Jugendliche zur Beschäftigung mit 
einem Sagenstoff rund um Magie und Macht, der zu 
einer eigenen Positionsbestimmung herausfordert.
(ab 11)

Der Brunnen der Vergangenheit ist tief
Alte und neue Klassiker für Kinder und Jugendliche
Heute: „Krabat“ von Otfried Preußler

Der 1923 geborene Autor bezeichnet seine Nacher-
zählung des sorbischen Krabat-Stoffes als 
„Geschichte seiner Generation“. Sie kann somit 
auch als Parabel für die Verführung junger 
Menschen durch ein politisches System (und die 
Möglichkeiten, sich zu wehren) gedeutet werden.
Franziska Bauer und Edda Eska imaginieren drei 
Lehrstunden in Sachen „Schwarze Kunst“ und 
(ver)führen so Jugendliche zur Beschäftigung mit 
einem Sagenstoff rund um Magie und Macht, der zu 
einer eigenen Positionsbestimmung herausfordert.
(ab 11)

Mi., 6.12
9 Uhr

ca. 3,5 Std.
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Erich Kästner

Zum Neuen Jahr

„Wird‘s besser? 
Wird‘s schlimmer?“

fragt man alljährlich.
Seien wir ehrlich:
Leben ist immer

lebensgefährlich.

LesArt wünscht allen kleinen und großen LesArt- und 
Bücherfreunden frohe Feiertage und eine vergnügte und 

lesereiche Zeit zwischen den Jahren. Anregungen zur 
Literaturauswahl bieten die Buchempfehlungen des 

Roten Elefanten auf der Internetseite 
www.der-rote-elefant.org 

mit aktuellen Bilder-, Kinder- und Jugendbüchern.

Auf ein baldiges Wiedersehen im Jahr 2024!
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Do., 7.12
9 Uhr

ca. 3,5 Std.

Der Brunnen der Vergangenheit ist tief
Alte und neue Klassiker für Kinder und Jugendliche
Heute: „Krabat“ von Otfried Preußler

Der 1923 geborene Autor bezeichnet seine Nacher-
zählung des sorbischen Krabat-Stoffes als 
„Geschichte seiner Generation“. Sie kann somit 
auch als Parabel für die Verführung junger 
Menschen durch ein politisches System (und die 
Möglichkeiten, sich zu wehren) gedeutet werden.
Franziska Bauer und Edda Eska imaginieren drei 
Lehrstunden in Sachen „Schwarze Kunst“ und 
(ver)führen so Jugendliche zur Beschäftigung mit 
einem Sagenstoff rund um Magie und Macht, der zu 
einer eigenen Positionsbestimmung herausfordert.
(ab 11)

Ich sehe was, was du nicht siehst 
Bilderbuchkünstler*innen, Bilderbücher, Bildmedien  
Heute: ”Lili” von Wen Dee Tan

Lili ist eigentlich ein ganz normales Kind. Sie liebt 
Seilhüpfen und Bockspringen – doch die anderen 
Kinder fühlen sich von ihr bedroht. Warum? Und: 
Was kann Lili dagegen tun? Schritt für Schritt 
nähern sich Kinder dem Mädchen behutsam an. 
Begleitet werden sie von Franziska Bauer und 
Lorenzo Pennachietti.
(ab 7)

Ich sehe was, was du nicht siehst   
Bilderbuchkünstler*innen, Bilderbücher, Bildmedien  
Heute: ”Lili” von Wen Dee Tan

Lili ist eigentlich ein ganz normales Kind. Sie liebt 
Seilhüpfen und Bockspringen – doch die anderen 
Kinder fühlen sich von ihr bedroht. Warum? Und: 
Was kann Lili dagegen tun? Schritt für Schritt 
nähern sich Kinder dem Mädchen behutsam an. 
Begleitet werden sie von Franziska Bauer und 
Lorenzo Pennachietti.
(ab 7)

Di., 12.12.
9 Uhr

ca. 2,5 Std.

Mi., 13.12.
9 Uhr

ca. 2,5 Std.

Ich sehe was, was du nicht siehst   
Bilderbuchkünstler*innen, Bilderbücher, Bildmedien  
Heute: ”Lili” von Wen Dee Tan

Lili ist eigentlich ein ganz normales Kind. Sie liebt 
Seilhüpfen und Bockspringen – doch die anderen 
Kinder fühlen sich von ihr bedroht. Warum? Und: 
Was kann Lili dagegen tun? Schritt für Schritt 
nähern sich Kinder dem Mädchen behutsam an. 
Begleitet werden sie von Franziska Bauer und 
Lorenzo Pennachietti.
(ab 7)

Der Mond ist aufgegangen   
Lesenacht für Kinder   

Franziska Bauer und Sylvia Habermann laden Sti-
pendiatinnen und Stipendiaten der Roland-
Berger-Stiftung zu einer literarischen Nacht bei 
LesArt ein. 
(geschlossene Veranstaltung, im Auftrag der 
Roland-Berger-Stiftung, im Rahmen von „Das Deutsche 
Schülerstipendium“)

Do., 14.12.
9 Uhr

ca. 2,5 Std.

Fr., 15.12.
19 Uhr

ca. 3,5 Std. 

Di., 16.1.,
Mi., 17.1.,
Do., 18.1.

9 Uhr
ca. 3,5 Std. 

Januar

Di., 23.1.
9 Uhr

ca. 2,5 Std.

Der Brunnen der Vergangenheit ist tief
Alte und neue Klassiker für Kinder und Jugendliche
Heute: „Die Konferenz der Tiere“ von Erich Kästner

Als die Konferenzen der Menschen eine nach der 
anderen ergebnislos im Sande verlaufen, beschlie-
ßen die Tiere, eine eigene Konferenz abzuhalten. 
„Wir werden die Welt schon in Ordnung bringen!
Wir sind ja schließlich keine Menschen!“. Immerhin 
geht es um nichts Geringeres als die Zukunft
der Erde und ihrer Bewohner, egal ob Mensch 
oder Tier. Gemeinsam mit Edda Eska und Sylvia 
Habermann verfolgen Kinder die erste und einzige 
Konferenz der Tiere und erheben ihre Stimmen, um 
Fragen und Forderungen zu stellen – ganz im Sinne 
von Erich Kästner. Dessen Plädoyer für eine Welt 
ohne Krieg, Krankheiten und Hungersnöte ist auch 
mehr als 70 Jahre nach seinem Erscheinen von 
großer Aktualität.
(ab 10)

Jeder nach seiner Art 
Autorinnen, literarische Texte, ästhetische Angebote
Heute: „Unheimliche Begegnungen auf 
Quittenquart“ von Nadia Budde

Zehn, Neun, Acht ... Der Countdown läuft! ... Sieben, 
Sechs, Fünf ... Auf in die unendlichen Weiten des 
Alls! ... Vier, Drei, Zwei ... Unbekannte Welten und 
fremde Lebensformen warten ... Eins, Zero ... Start!
Franziska Bauer und Sylvia Habermann sammeln mit 
Kindern universelle Erfahrungen bei interplaneta-
ren Begegnungen mit extraterrestrischen Wesen. 
(ab 6) 

Jeder nach seiner Art 
Autorinnen, literarische Texte, ästhetische Angebote
Heute: „Unheimliche Begegnungen auf 
Quittenquart“ von Nadia Budde

Zehn, Neun, Acht ... Der Countdown läuft! ... Sieben, 
Sechs, Fünf ... Auf in die unendlichen Weiten des 
Alls! ... Vier, Drei, Zwei ... Unbekannte Welten und 
fremde Lebensformen warten ... Eins, Zero ... Start!
Franziska Bauer und Sylvia Habermann sammeln mit 
Kindern universelle Erfahrungen bei interplaneta-
ren Begegnungen mit extraterrestrischen Wesen. 
(ab 6) 

Mi., 24.1.
9 Uhr

ca. 2,5 Std.
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Erlesener Sonntag 
für Familien mit Kindern ab 6     
Heute: ausgetragen – von Briefschreibern und 
Ghostwritern

Trotz SMS und E-Mail gehen täglich immer noch 
Millionen Briefe um die Welt. Doch wie kann ein 
schüchternes Raubtier einen Liebesbrief verfas-
sen, ohne schreiben zu können? Und wie soll eine 
frischgebackene Postbotin ihre Briefe austragen, 
ohne Adressen oder Adressaten zu kennen? 
Gemeinsam mit Kindern und Eltern spielen 
Lorenzo Pennacchietti und Maike Storf „stille Post“ 
und vermitteln zwischen Briefschreibern und 
Briefempfängern.
(ab 6)

Eintritt frei; Anmeldung unter: info@lesart.org

Ich sehe was, was du nicht siehst  
Bilderbuchkünstler*innen, Bilderbücher, Bildmedien  
Heute: „Sehen“ von Romana Romanyschyn und 
Andrij Lessiw (Gerstenberg Verl., DJLP-Nominie-
rung 2022, Sparte Sachbuch)

Augen auf und hingeschaut! Was gibt es zu ent-
decken in einem Bilderbuch, das sich ganz und 
gar dem Sehen und seinen Facetten widmet und 
zudem ein richtiger Hingucker ist?
Götz Drope und Maike Storf laden Kinder zu einer 
(seh)sinnlichen Weltbetrachtung aus verschiede-
nen Blickwinkeln ein und tauschen Ansichten und 
Anschauungen aus. 
(ab 6)

So., 28.1.
11 Uhr

ca. 2 Std.

Di., 30.1.,
Mi., 31.1.

9 Uhr
ca. 3,5 Std.

LesArt andernorts
Veranstaltungen, die LesArt an anderen Orten mit 
Partnern realisiert: 

Ich sehe was, was du nicht siehst 
Bilderbuchkünstler*innen, Bilderbücher, Bildmedien 
In der Bibliothek Altglienicke finden am 6.12. zwei Veranstal-
tungen mit Sylvia Habermann statt. Diese lädt zum Erzählen, 
Fragen, Lesen und zu weiteren vergnüglichen Entdeckungen 
rund um eine Geschichte von Wolf, Ente und Maus ein.
(ab 6)

Mit Lust und Laune lesen  
Literarische Nachmittage mit LesArt 
Am 2.12., 9.12. und 16.12. finden in Kooperation mit der 
Bezirkszentralbibliothek Pablo-Neruda in Friedrichshain-
Kreuzberg literarische Nachmittage für Kinder ab 6 Jahren 
statt. 
Franziska Bauer, Sylvia Habermann und Maike Storf laden 
zum Erzählen, Fragen, Lesen und zu weiteren vergnüglichen 
Entdeckungen rund um alte und neue Geschichten ein.

Eintritt frei
Anmeldung unter: https://pretix.eu/bibxhain/leselaune/

Veranstaltungsort: 
Pablo-Neruda-Bibliothek, Frankfurter Allee 14 a, 
10247 Berlin

Mit Lust und Laune lesen 
Literarische Nachmittage mit LesArt 
Im Rahmen der Ausstellung „Der Mensch braucht Geschich-
ten – Otfried Preußler zum 100. Geburtstag“ führen 
Franziska Bauer und Edda Eska am Sonntag, den 3.12. zwei 
interaktive Familienveranstaltungen durch, in deren Mittel-
punkt Geschichten des berühmten Schriftstellers stehen. 
(für Familien mit Kindern ab 6)

Eintritt frei
Veranstaltungsort: Stabi Kulturwerk, Staatsbibliothek zu 
Berlin, Unter den Linden 8, 10117 Berlin

Leicht beieinander wohnen die Gedanken
LesArt zu Gast in Bibliotheken der Region Halland in Schweden
Sagen und Märchen zahlreicher Kulturen künden von 
geheimnisvollen Bewohnern in Seen, Flüssen und Meeren. 
Auch in aktuellen Bilder- und Kinderbüchern tauchen diese 
auf. Kathrin Buchmann und Annette Wostrak führen vom 
4. bis 7.12. sieben Fortbildungen in Bibliotheken in Varberg, 
Halmstad und Kungsbacka durch und entdecken, gemeinsam 
mit den Teilnehmer*innen, Geschichten rund um bekannte 
und unbekannte Unterwasserwesen.
(im Auftrag von Kultur i Halland – Regionbiblioteket)

Leicht beieinander wohnen die Gedanken 
LesArt zu Gast bei den Städtischen Bibliotheken Dresden
Sagen und Märchen zahlreicher Kulturen künden von 
geheimnisvollen Bewohnern in Seen, Flüssen und Mee-
ren. Auch in aktuellen Bilder- und Kinderbüchern tauchen 
diese auf. Annette Wostrak begleitet am 30.1. und 31.1. 
Seminarteilnehmer*innen aus Kita und Grundschule beim 
Entdecken von Geschichten rund um bekannte und unbe-
kannte Unterwasserwesen.
(im Auftrag der Städtischen Bibliotheken Dresden, 
Projekt Lesestark!)

Der Mond ist aufgegangen 
Leseabenteuer für Kinder von 8 bis 10 Jahren
Am 26.1. findet im Evangelischen Johannesstift in Spandau 
eine literarische Nacht für eine Schulklasse statt. 
Die Kinder werden begleitet von Franziska Bauer und 
Lorenzo Pennacchietti.
(geschlossene Veranstaltung in Kooperation mit der Kampagne 
„Kinder beflügeln” der Johannesstift Diakonie, 
www.kinder-befluegeln.de)
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LesArt
Berliner Zentrum 
für Kinder- und Jugendliteratur

Weinmeisterstraße 5
10178 Berlin

So � nden Sie uns:

Telefon: 030 / 282 97 47
Fax: 030 / 282 97 69
E-Mail: info@lesart.org  
Internet: www.lesart.org

Weinmeisterstraße
Nr. 5

Änderungen vorbehalten.
Wir bitten um vorherige Anmeldung unter: info@lesart.org.

Bei Veranstaltungen für Kinder, Jugendliche und Familien
ist der Eintritt frei.

Anfragen:
Montag - Donnerstag: 8.30 - 15 Uhr
Telefon: 282 97 47   Fax: 282 97 69   E-Mail: info@lesart.org
www.lesart.org 

Trägerverein: Gemeinschaft zur Förderung von Kinder- 
und Jugendliteratur e. V., gefördert von der Senatsverwaltung 
für Kultur und Gesellschaftlichen Zusammenhalt

LesArt
entwickelt unter Einbeziehung aller Künste 
und Medien kreative Modelle zur literarisch-
ästhetischen Bildung. 
Diese gehen von kindlichen bzw. jugend-
lichen Lebens-, Lese- und Bilderfahrungen 
aus.
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